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HOSPIZ UND SCHULE
„...macht neugierig, nimmt Ängste, bringt Spaß und Gemeinschaft.“



Was uns bewegt

 

Die Themen Sterben, Tod und Trauer sind häufig Ta-
buthemen. Doch diese Themen gehören zum Leben 
- auch zum Leben von Kindern und Jugendlichen. Da-
her ist es wichtig, dass sie sich offen mit Sterben, Tod 
und Trauer auseinandersetzen dürfen und lernen, das 
Leben zu schätzen. Daran setzt unsere Arbeit an: wir 
wollen zum Dialog zwischen Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen sowohl im Schul-, als auch im Fa-
milienalltag anregen. 

Was wir machen

 
Wir möchten über die Themen Sterben, Tod und Trau-
er informieren und dafür sensibilisieren. Wir geben 
Raum, Verlusterfahrungen zu verbalisieren und zeigen 
Möglichkeiten des Trauerns und des Abschiedneh-
mens auf. 

Wir bieten unser Projekt für Schüler der 1. bis zur 12. 
Klasse, Lehrer, Schulsozialarbeiter, Eltern und andere 
Interessierte an.  

 
Nach individueller Absprache können Einheiten ab 90 
Minuten bis hin zu Tagesveranstaltungen durchge-
führt werden. Dabei werden folgende Themenschwer-
punkte einbezogen: Werden und Vergehen; Krankheit 
und Leid; Sterben und Tod; Vom Traurig sein; Trost 
und Trösten.

Die Veranstaltungen können in Schulräumen, im Rah-
men von Exkursionen und als Informationsabende 
statt finden. 

Wer wir sind

 

Wir sind für das Projekt „Hospiz und Schule“ speziell 
ausgebildete, ehrenamtliche Mitarbeiter vom ambu-
lanten Kinderhospizdienst OSKAR in Rostock. 

Aufgrund der ehrenamtlichen Tätigkeit der durchführenden Personen 

müssen keine Personalkosten aufgebracht werden. Lediglich Unkosten 

für Materialien und Exkursionen müssten übernommen werden. 

Außer dem Projekt „Hospiz und Schule“ gibt es in Mecklenburg-Vor-

pommern keine übergreifenden Angebote, die die Themen Sterben, 

Tod und Trauer in Schulen aufgreifen. Eine ausführlichere Konzeption 

zu unserem Angebot liegt vor und kann bei Interesse angefordert wer-

den. 


